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LPT Laserpräzisionstechnik GmbH

 Gegründet 1995 mit Hauptsitz in Paderborn

 Anspruchsvolle Bearbeitungsverfahren, wie 
Auftragsschweißen, Lasergravieren, 
Serienschweißen und Laserschmelzen

 Hochqualitative Fertigungsdienstleistungen auf 
derzeit 43 Laserschweißanlagen

 Know-how aus dem Werkzeug- und Formenbau

 Von kaum sichtbaren Mikroschweißungen bis hin zu 
großflächigen Aufschweißungen über mehrere 
Millimeter Schweißdicke

 Die zu bearbeitenden Teile können mikroskopisch 
klein oder aber bis zu 5.000 kg schwer sein

Einführung
Vorstellung des Transfernehmers
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Einführung
Vorstellung des Transfergebers
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Fraunhofer-Institut für Entwurfstechnik Mechatronik IEM

• Forschungsschwerpunkt Produktentstehung:

„Von der Idee bis zum marktreifen Produkt“

• Marktschwerpunkt: Maschinen- und Anlagenbau

• Ausgeprägte Mittelstandsorientierung

• > 120 Mitarbeiter/-innen, großteils Wissenschaftler/-innen

• > 14 Mio. € Forschungsbudget



Aktuell: 

 Für Einzelteile bzw. Kleinserien 
manueller Schweißprozess 
mit einer automatisierten 
Positionierung

 Mitarbeiter positioniert das 
Bauteil auf einem Arbeitstisch, 
führt händisch den Schweiß-
draht zu und aktiviert per 
Fußpedal die Laserschweiß-
maschine

 Schweißkopf wird im Tipp-
Betrieb verfahren

 Mitarbeiter nutzt Mikroskop mit 
bspw. 16-facher Vergrößerung

Einführung
Motivation/ Ausgangssituation für das Transferprojekt
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Herausforderung:

• Kleine Schwingungen der Maschinenstruktur 

oder kaum wahrnehmbare Ausregelvorgänge der 

Positionierachsen aufgrund der optischen 

Vergrößerung führen bereits nach kurzer Zeit zu 

einer hohen Belastung der Mitarbeiter

• Meist mikroskopische Verschweißungen, jedoch 

auch große Bauteilen  Arbeitsraum mit der 

Fläche einer Europalette wird benötigt

 Steigerung der Ergonomie des Arbeitsplatzes

 Entwicklung einer eigenen Maschine, da keine 

maßgeschneiderten Maschinen am Markt 

erhältlich sind
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 Höchste Präzision und Schwingungsfreiheit bei sehr kleinen 
Verfahrgeschwindigkeiten sowie im Stillstand 

 Kein Überschwingen und Nachlaufen der Achsen im Tipp-Betrieb

 Einfaches Bedienkonzept über ein Tastenfeld auf dem Arbeitstisch für den 
Tipp-Betrieb sowie ein Touch-Bedienfeld neben dem Arbeitstisch für 
Grundeinstellungen

 Höchstmaß an Ergonomie für die Mitarbeiter in Bezug auf 
Konzentrationsfähigkeit und Handhabung bzw. Bewegungsabläufe

 Höchste Verfügbarkeit der Maschine, um Ausfall- und Stillstandszeiten zu 
vermeiden

 Offene Steuerungsarchitektur für eigene Maschinenanpassungen und
-erweiterungen, wie bspw. CNC-Funktionen oder robotergeführter 
Schweißsysteme sowie zur Vollautomatisierung

Zielsetzung
der Maschinenentwicklung
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• Entwicklung des Maschinenkonzepts

• Definition detaillierter 
Anforderungen an die neue 
Maschine

• Erarbeitung Maschinenkonzept 
und Komponentenauswahl 
(Achsen, Antriebe, Sensorik, 
Steuerungstechnik, HMI, 
Schnittstellen)

• Bewertung des Lösungskonzepts 
und Kosten-Nutzen-Analyse

Vorgehensweise
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Technologietransfer

Projektphase 1 Projektphase 2

• Im zweiten Schritt Umsetzung des Maschinen-
konzepts

• Hardwareaufbau Maschinengestell und 
Antriebstechnik

• Entwicklung Steuerungsarchitektur

• Entwicklung objektorientierter 
Steuerungscode und Bedienoberflächen

• Bewertung der umgesetzten Lösung und 
Erstellung eines Konzepts zum Ausbau der 
Technologie- und Umsetzungskompetenz 
für LPT

Projekt in zwei Phasen: Transfergutschein A und B
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Ergebnisse
Arbeitsplatz zum Mikrolaserschweißen
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Das System besteht aus den folgenden 

Komponenten:

- 3-Achs-Portal mit Schweißwerkzeug 

und Optik

- Tablet-PC zur Parametrierung

- Zahlenblock-Tastatur zur Steuerung der 

Bewegungen des Portals

- Schaltschrank mit 

Automatisierungskomponenten



Ergebnisse
Systemarchitektur
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 3-Achs-Portal aus Linearachsen mit Spindelantrieben 

und leistungsstarken Schrittmotoren

 Bewegungssteuerung des 3-Achs-Portals vom 

Bediener über eine kabellose Zahlenblock-Tastatur

 Vorschub mit konstanter Geschwindigkeit ohne 

Positionsbegrenzung

 Bei Betätigung einer Richtungstaste wird die 

zugehörige Achse so lange bewegt, bis die Taste 

nicht mehr betätigt wird

 Umschaltung zwischen Vorschubgeschwindigkeit 

und Eilgang möglich

 Vorschub mit konstanter Geschwindigkeit mit 

Positionsbegrenzung

 Bei Betätigung einer Richtungstaste wird die 

zugehörige Achse so lange bewegt, bis die zuvor 

konfigurierte relative Positionsgrenze erreicht ist



Ergebnisse
Bedienung
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 Über das Tablet können 

die Bewegungen des 3-

Achs-Portals parametriert 

werden.

 Surface Pro von Microsoft 

mit sehr guten Touch-

Eingaben und passendem 

Anschluss für den Dongle 

der kabellosen 

Zahlenblock-Tastatur
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 Das Maschinenkonzept wurde erfolgreich umgesetzt. Es konnten alle notwendigen 
Maschinenfunktionen erfüllt werden.

 Umsetzung mit Industriekomponenten mit entsprechender Verfügbarkeit am Markt

 Höchste Präzision und Schwingungsfreiheit bei sehr kleinen Verfahrgeschwindigkeiten sowie im 
Stillstand ohne Überschwingen und ohne Nachlaufen der Achsen im Tipp-Betrieb

 Einfaches Bedienkonzept über eine Zahlenblock-Tastatur auf dem Arbeitstisch für den Tipp-Betrieb 
sowie ein Tablet neben dem Arbeitstisch für Grundeinstellungen

 Offene Steuerungsarchitektur für spätere Maschinenanpassungen und -erweiterungen

 LPT verfügt nun einerseits über eine Maschine, die seinen Vorgaben entspricht. Andererseits liegt nun 
auch eine Referenzmaschine vor, die entsprechend vervielfältigt und zudem auch um zusätzliche 
Funktionen erweitert werden kann.

 Das Transferprojekt wird somit einen nachhaltigen Wert durch den erfolgten Technologie- und 
Wissenstransfer für den Transfernehmer haben.

Resümee und Ausblick
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